
Mit Unterstützung von Bund, Ländern und Europäischer Union

Wert  schöpfen mit Bio
bio austria Bäuerinnen-   
und Bauerntage 2026
27. Jänner bis 5. Februar 2026  
 Bildungshaus Schloss Puchberg, Wels und online
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„Wert schöpfen mit Bio“ – so lautet das Motto der größten Bio-Fachtagung Europas.

Wir laden diesmal zu einem Thema ein, das aktueller nicht sein könnte: Wie gelingt es, 
mit Bio mehr Wert zu schöpfen – für Betriebe, Menschen und Umwelt?

Bio-Landwirtschaft bedeutet Verantwortung und Leidenschaft – doch die muss sich auch 
rechnen. Einkommen aus der Produktion und für die vielfältigen Umweltleistungen sind 
die Basis für das Weiterbestehen und die Weiterentwicklung unserer Bio-Betriebe. 
Am Eröffnungstag wollen wir Entwicklungen am Bio-Markt beleuchten aber auch neue 
Wege diskutieren: Wie können Bio-Betriebe über die Urproduktion hinaus Wert schöpfen? 
Wie können Umweltleistungen sichtbar und zu einer Einkommensquelle werden?  
Und welche Erfahrungen gibt es damit bereits – von Unternehmen und Bio-Betrieben?
In den zahlreichen Fachtagen erwarten Sie praxisnahes Know-how, aktuelle Forschungs-
ergebnisse und inspirierende Impulse für eine erfolgreiche Betriebsführung. 

Einige Fachtage finden hybrid statt – Sie können also flexibel teilnehmen: 
Vor Ort im wunderschönen Schloss Puchberg bei Wels  oder online bequem von zu 
Hause aus. Die Fachtage für Milchvieh- und Schafbetriebe werden ausschließlich online 
angeboten.

Wer mehrere Tage im Bildungshaus Schloss Puchberg verbringt, darf sich auf gemütliche 
Abende und ein humorvolles Rahmenprogramm freuen – eine tolle Gelegenheit, um 
sich auszutauschen, zu vernetzen und neue Energie zu tanken.

Nehmen Sie sich Zeit, seien Sie dabei, virtuell oder vor Ort!
Wir freuen uns auf inspirierende Tage voller Austausch, Wissen und Wertschöpfung!

Herzlich,

Barbara Riegler, Bundesobfrau bio austria

Maria Jungreithmayr, Ruth Bartel-Kratochvil, Valerie Chorherr,  
Melanie Donnerbauer, David Luger, Eva Marthe
Abteilung Landwirtschaft, bio austria Bund 
Birgit Heinrich, Demeter Österreich

bio austria Bäuerinnen-  
und Bauerntage 2026   
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Dienstag, 27. Jänner 2026, 10:00 bis 17:45 Uhr
• Eröffnungstag „Wert schöpfen mit Bio“	 Seite	 05
• Bio-Landwirtschaft im Unterricht – Teil 1	  
Abendprogramm: 18:00 Uhr Bio-Buffet und Musik 

Mittwoch, 28. Jänner 2026, 9:00 bis ca. 17:00 Uhr
• Ackerbautag (Hybrid-Veranstaltung)	 Seite	 07
• Fleischrindertag (Hybrid-Veranstaltung)	 Seite	 09
• Schweinetag	 Seite	 11		
• Bäuerinnentag	 Seite	 13		
• Bio-Landwirtschaft im Unterricht – Teil 2	 Seite	 14

Abendprogramm um 19:00 Uhr 	 Seite	 15
• Bäuerinnen-Kabarett „Miststücke“
		
Donnerstag, 29. Jänner 2026, 9:00 bis ca. 17:00 Uhr
• Geflügeltag (Hybrid-Veranstaltung)	 Seite	 17
• Bienentag (Hybrid-Veranstaltung)	 Seite	 19
• Tag des biodynamischen Landbaus	 Seite	 20
• Persönlichkeitstag	 Seite	 21

Webinare	
Donnerstag, 29. Jänner bis Donnerstag, 5. Februar 2026,  
jeweils 9:00 bis 12:30 Uhr    
• Milchviehtag – Teil 1: Donnerstag, 29. Jänner	 Seite	 23
• Milchviehtag – Teil 2: Freitag, 30. Jänner	
• Schaftag – Teil 1: Mittwoch, 4. Februar	 Seite	 25	  
• Schaftag – Teil 2: Donnerstag, 5. Februar			 

Anmeldung  
Organisatorische Hinweise	 Seite	 26
Kosten und Anmeldung	 Seite	 27
 
 

Programm-Überblick  
Schloss Puchberg und online 



agrana.com/bioagenasol

BioAgenasol®

Gesunder Boden –
Gesunde Ernte!

EINE MARKE VON AGRANA

BioAgenasol® – der rein pflanzliche, biologische Langzeit-Volldünger aus Österreich aktiviert und belebt den  

Boden. AGRANA‘s Dünger sorgt für bedarfsgerechte kontinuierliche Nährstoffversorgung und eine gesunde Ernte.

• Mindestens 90 % Anteil an organischer Substanz  
• Hohe Auswaschsicherheit
• Wirkt bereits bei geringen Temperaturen

• Bewertet nach Bio Austria Richtlinien

Für mehr Informationen kontaktieren Sie uns unter duenger@agrana.com

AGR_BAS_INS_148x210_+3_0924_RZ.indd   1AGR_BAS_INS_148x210_+3_0924_RZ.indd   1 17.09.24   12:5617.09.24   12:56



Dienstag, 27. Jänner 2026
09:30	 Eintreffen und Registrierung
10:00	 Begrüßung & Eröffnung 
	 Susanne Maier, Geschäftsführerin bio austria Bund
	 Barbara Riegler, Bundesobfrau bio austria
10:20	��� Nachhaltigkeitsberichterstattung:  

Chancen für Unternehmen und (Bio-)Landwirtschaft?
 	 Werner Pölz, Umweltbewertungssysteme & Wirtschaftlicher Wandel, 
	 Umweltbundesamt GmbH, Wien
11:10	 �Bio-Betriebe & Unternehmer:innen im Dialog:  

Klima- und Biodiversitätsleistungen auf den Markt gebracht  
	 Diana Reuter, Leitung Nachhaltigkeitsmanagement Gebrüder WOERLE GmbH, Sbg.
	 Sophie Valina, Head of ESG NÖM AG, NÖ
	 Josef Weghaupt, Geschäftsführer Joseph Brotmanufaktur GmbH, NÖ
	 Herwig Hödl, Leiter Liegenschaftsmanagement VERBUND Hydro Power GmbH, Wien
12:30	 Mittagspause
14:00	 Wert schöpfen mit Bio: Produkte und Märkte in Mitteleuropa
	 Burkhard Schaer, Geschäftsführer ECOZEPT, DE & FR
14:50 	 Kooperationen am Bio-Markt: Bio-Allianz(en)
	 Thorsten Block, Vorstandsvorsitzender Biokreis e.V., DE
15:20	 Pause
15:50	 Wert schöpfen mit Markt- und Nachhaltigkeitsleistungen
	 Daniel Stich, Biobauer, Manhartsbrunn, NÖ
	 Georg Gerharter, Biobauer, Ramsau, Stmk.
16:40	 Bio hat Bonus: Was die Bio-Landwirtschaft zu globalen  
	 Nachhaltigkeitszielen beitragen kann
	� Im Gespräch: Sigrid Stagl, Wissenschafterin des Jahres 2024, Klimaökonomin  

und Professorin an der WU Wien 
17:30	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: Susanne Maier, Geschäftsführerin bio austria Bund

18:00	 Bio-Buffet und gemütlicher Ausklang mit Musik von Master & Commander

Eröffnungstag: Wert schöpfen mit Bio
Schloss Puchberg
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www.poettinger.at/tinecare

Jeder Strich 
ein Erfolg
Präzisionshackstriegel

Schäden durch 
Wetterextreme 
nehmen zu

Jedes Jahr führen Hagel, Dürre, Sturm und andere Wetterextremereignisse zu großen Schäden. Schützen 
Sie Ihren Betrieb: Die AGRAR UNIVERSAL PLUS mit der Dürreindex-Versicherung ist maßgeschneidert für 
den Ackerbau. Beantragen Sie jetzt diese einzigartige Absicherung!

Kontakt: Ing. Wolfgang Winkler, 0664/411 84 75, winkler@hagel.at, www.hagel.at

Was, wenn es hagelt, oder stürmt? Was, wenns zu viel regnet? Oder zu wenig?

Wir sichern, wovon Sie leben.

Bio, wie es sein soll.

BIO soll aus der Region sein.
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Mittwoch, 28. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung  
09:15	 �Klima- und Biodiversitätskrise:  

Was kann die Biologische Landwirtschaft beitragen? 
	 Sabine Seidel, Leiterin Institut für Ökologischen Landbau, BOKU, Wien
10:15	 Pause
10:45	 Ackerbau mit Tierhaltung im Trockengebiet: Zwei Berichte aus der Praxis
	 Wolfgang Gössinger, Biobauer, Pillichsdorf, NÖ
   	 Stefan Semper, Biobauer, Weitra, NÖ
11:15 	 Strip-Till im biologischen Ackerbau: Erfahrungen und Ausblicke
	 Christoph Reithofer und Stefan Wiesinger, Bio Forschung Austria, Wien
12:00	 Mittagspause
13:30	 Bio-Ackerkulturen: Was verspricht der Markt?
	 David Moser, Partnerbetreuer, bio austria Marketing GmbH, OÖ 
14:00	 Ergebnisse aus aktuellen Versuchsarbeiten: Projekt „Weite Reihe“ und „Hafer+“ 
	 Marion Gerstl, Beraterin, Boden.Wasser.Schutz.Beratung, Linz, OÖ
14:30	 Pause
15:00	 Runder Tisch: Nährstoffversorgung 2.0 
	 Neues zur bio austria Düngemittelrichtlinie
	 Eva Marthe, Qualitätsmanagement, bio austria Bund 
	 Strategien zur Nährstoffversorgung im viehlosen Ackerbau 
	 Rudi Votzi, Biobauer, Lassee, NÖ
	 Valentin Seiringer, Biobauer, Wieselburg, NÖ
16:45	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:	
	 David Luger, Berater Pflanzenbau, Klima und Agroforst, bio austria Bund
	 Daniel Stich, Berater Bio-Ackerbau, bio austria Niederösterreich & Wien

Ackerbautag
Hybrid-Veranstaltung – Schloss Puchberg und online 
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raiffeisen-ooe.at/landwirtschaft

WERT-
SCHÄTZUNG
Unterstützung für eine 
erfolgreiche Übergabe 
und Nachfolge.

AUS 
LIEBE 
ZUM 
LAND.

JETZT AUF 
WHATSAPP:

JETZT
STEPHAN
PERNKOPF.

FOLGEN!

WWW.AUS-LIEBE-ZUM-LAND.AT

Sonnberg Biofleisch GmbH  -  4273 Unterweißenbach, OÖ  -  07956/7970  -  sonnberg@biofleisch.biz  -  www.biofleisch.biz

Tierwohl

         das weitergeht
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Mittwoch, 28. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung  
09:15	 Neue Mastkonzepte für Bio-Kälber aus Milchviehbetrieben:  
	 Ein neues Projekt stellt sich vor
	 Stefan Rudlstorfer, Bio-Berater, LK OÖ
10:15	 Neue Mastkonzepte für Bio-Kälber aus Milchviehbetrieben:  
	 Chancen und Perspektiven für meinen Mastbetrieb
	 Florian Köppl, Biobauer, Attnang-Puchheim, OÖ
10:45	 Pause
11:10 	 Bio-Rindfleischmarkt im Wandel:  
	 Zwischen steigenden Erzeugerpreisen und Preisanpassungen im Handel
	 Werner Habermann, Geschäftsführer ARGE Rind, Linz, OÖ
12:00	 So kann’s gehen! Jungrinder erfolgreich vermarkten
	 Maria Gremel, Biobäuerin, Edlitz, NÖ
12:30	 Mit Hörnern groß geworden: Praxiserfahrungen aus der Rindermast
	 Walter Müller, Biobauer, Weitra, NÖ
13:00	 Mittagspause
14:30	 Horn mit Sinn: Das Horn als wichtiges Merkmal des Rindes 
	 Susanne Waiblinger, Leiterin Fachgebiet Wiederkäuer, VetMed Universität, Wien	
15:30 	 Der entspannte Umgang mit Rindern: Low-Stress-Stockmanship
	 Reinhard Gastecker, Berater, LK NÖ
16:15	 Mit der Herde statt gegen sie
	 Roswitha Heigl, Biobäuerin, Windhaag bei Perg, OÖ
16:45	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:
	 Valerie Chorherr, Beraterin Bio-Wiederkäuer, bio austria Bund 
	 Nicholas Fürschuss, Berater Bio-Rinderhaltung, bio austria Niederösterreich & Wien
 

Fleischrindertag
Hybrid-Veranstaltung – Schloss Puchberg und online
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Bioschwein Austria VertriebsgmbH
Linzerstr. 25  |  A-4190 Bad Leonfelden
T: 07213/200 77  |  E: info@bioschweinaustria.at
www.bioschweinaustria.at

 Wir sind zuverlässige Partner 
 für BioschweinehalterInnen und 
 Bioschweineverarbeiter. 

 Wir betreuen Sie umfassend in allen 
 Bereichen der Bioschweinehaltung. 

 Als lang jährige Profis organisieren 
 wir den gesamten Ablauf von Ihrem 
 Hof bis zur Theke. 

auer-garsten.at

Bestes     Futter 
     für     Ihre Tiere 

BIOLOGISCH 

  REGIONAL 

AUE_inserat bio austria 11 2017.indd   1 29.11.17   10:53

Stallklima
Regulieren geht über  
Probieren!

Mit Lubratec Smart realisieren Sie eine moderne Stallklimatechnik durch die intelligente  
Vernetzung von Lubratec Belüftungs- und Belichtungsprodukten. Mit Hilfe der Stallklima-
Messwerte der neuen Lubratec SmartBox, die Ihnen in der SmartApp anschaulich visualisiert 
werden, wissen Sie immer, wie es Ihren Tieren geht. Steigern Sie jetzt Ihr Tierwohl. Einfach gesundes Stallklima

Scannen und  
Infos erhalten!



Mittwoch, 28. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Einfluss von Zink, Selen & Co auf Gesundheit und Verhalten  
	 Lars Dettmar, Fachtierarzt, Tiergesundheitsdienst Bayern, Poing, DE
10:10	� Wenn etwas fehlt: Erfahrungen und Herausforderungen bei der Versorgung  

von Bio-Schweinen mit Spurenelementen
	 Katharina Neumann, Biobäuerin, Wolfsegg am Hausruck, OÖ 
10:40	 Pause
11:00	 Thermografie als Hilfsmittel für die Tierbeobachtung im Schweinestall 
	 Mirjam Lechner, Fachberatung Schwein, Herrieden-Neunstetten, DE
11:50	 Verleihung Anerkennungspreis der Bioschwein Austria VertriebsgmbH
	� Christine Resch-Wöran und Hubert Stark, Bad Leonfelden, OÖ
12:00	 Mittagspause
13:00 	� Einfluss von Raufutter und Weide auf Verhalten, Gesundheit und Leistung
	 Stephanie Witten, Thünen Institut für Ökologischen Landbau, Westerau, DE
13:50	 Vom Acker in den Trog: Bio-Soja für Schweine selbst aufbereiten  
	 Matthias Trimmel, Josephinum Research, Wieselburg, NÖ
14:40	 Bohne gut, alles gut? Erfahrungsbericht zur Sojaaufbereitung am eigenen Betrieb
	 Andreas Schindler, Biobauer, Nyalka, HU
15:10	 Pause
15:30	 Fördermöglichkeiten für Investitionen in der Bio-Schweinehaltung 
	 Gerhard Salzmann, Leitung Referat Förderung, LK NÖ
16:05	� Herausforderung Funktionsbereiche und Auslaufüberdachung 
	 Dieter Kreuzhuber, Österr. Kuratorium für Landtechnik, Wien
16:20	 Erfahrungen mit 50 % unüberdachtem Auslauf bei einem Maststall-Neubau
	 Florian Zeitlhofer, Biobauer, Behamberg, NÖ
16:50	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:	
	 �Melanie Donnerbauer, Beraterin Bio-Schwein und Bio-Geflügel, bio austria Bund   

Lisa Baldinger, Abteilungsleitung Management Bio-Schwein, Bio-Institut Raumberg-
Gumpenstein
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Schweinetag
Schloss Puchberg
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VERPACKEN
ETIKETTIEREN
SCHÜTZEN

8321 St. Margarethen/Raab, Austria | Innovationspark 3 | Bestellhotline: +43 (0) 3115 / 21 999 | Online-Shop: www.etivera.com

Werde Teil von
Urlaub am Biobauernhof

Mach deinen Hof zu einem 
nachhaltigen Urlaubsort mit Zukunft.
 
Jetzt Mitglied werden - gemeinsam 
Bio erlebbar machen.

Starke Marke, beste Sichtbarkeit, wertschätzende Gäste.

©Liebentritt

©Liebentritt

Mit Unterstützung von Bund, Ländern und Europäischer Union



Mittwoch, 28. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Eröffnung & Begrüßung  
	 Barbara Riegler, Bundesobfrau bio austria
09:20 	 Wenn Arbeit, Familie und Betrieb aufeinander treffen:  
	 Auf sensible Phasen achten und reagieren
	 Karin Deutschmann-Hietl, Psychologin und psychosoziale Beraterin,  
	 Lebensqualität Bauernhof, Sbg. 
10:40	 Pause
11:10	 Klein anfangen und viel ausprobieren:  
	 Wie sich Neuerungen auf Höfen entfalten können		   
	 Leopold Kirner, Professor an der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Wien
12:00	 Mittagspause
13:30 	 Was Bäuerinnen heute bewegt: Spannungsfelder und Erwartungen
	 Eva Wallerberger, Mitarbeiterin an der Vision 2028+, BMLUK, Wien
14:00 	 Biobäuerinnen im Portrait: Mut, Vielfalt und neue Ideen
	 �Aus der Stadt zurück auf den Biohof: Mit einer tragfähigen Gemeinschaft die 

Zukunft sichern: Petra Höfler, Bad Schwanberg, Stmk. 
	 Mit Freude Bio-Ackerbäuerin und Forstwirtin: Viktoria Hutter, Gastern, NÖ
	 �Produktions-Vielfalt am Betrieb trägt Früchte: Waltraud Kaml und Viktoria Strickner, 

Wagrain, Sbg. 
	 �Wenn Tiere Brücken bauen: Lernwege zwischen Stall und Seele  

Conny Rohrmoser, St. Johann im Pongau, Sbg.
	 Upgrade für altes Handwerk: Leinenanbau und Flachsverarbeitung wiederbeleben:  
	 Stephanie Höcker, Intuismcrafts, T
15:30	 Pause
16:00 	 Eine Prise Glück zum Abschluss 
	 Evelyn Mallinger, Resilienz-, Humor- und Achtsamkeitstrainerin, Linz, OÖ
16:50	 Zusammenfassung 

	 Moderation: �	
	 Maria Jungreithmayr, Referat Bildung, bio austria Bund
	 Manuela Hager, Bildung und Marketing, bio austria Oberösterreich
  
   
  

Bäuerinnentag
Schloss Puchberg 
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Dienstag, 27. Jänner 2026 – Teil 1
09:30	 Eintreffen, Registrierung und Teilnahme am Eröffnungstag
	 Programm siehe Seite 05
12:30	 Mittagspause
13:30	 Begrüßung und kurzer Ablaufüberblick
	 Elfriede Ofner-Schröck, HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Stmk.
13:45 	 �Impulsvortrag: Vom Austausch zur Umsetzung –  

Bio-Landwirtschafts-Unterricht neu denken 
	 Karin Binder und Johann Gaisberger, Bio-Schule Schlägl, OÖ
14:05 	 Impulsvortrag: Best-Practice: Bio-Bildung an der HBLA Ursprung
	 Erwin Gierzinger und Astrid Weber, HBLA Ursprung
14:25 	 Impulsvortrag: Wie kann man junge Menschen für Bio-Landwirtschaft  
	 begeistern
	 Magdalena Barth, Obfrau bio austria OÖ  
14:45	 World-Café: Bio-Bildung weiterdenken (Netzwerken & Erfahrungsaustausch)
15:40	 Pause
16:10 	 Zukunftswerkstatt: Bio-Bildung gemeinsam weiterentwickeln (Praxisansätze)
17:15 	 Abschluss und Ausblick
	 Moderation: 
	 Elfriede Ofner-Schröck, Stv. Leitung Bio-Institut HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Stmk.
	 Johann Gaisberger, Direktor Bio-Schule Schlägl, OÖ
18:00	� Abendliche Zusammenkunft bei Bio-Buffet & gemütlicher Ausklang  

mit musikalischer Umrahmung im Rahmen der Tagung

Vernetzungs-Seminar 
„Bio-Landwirtschaft im Unterricht“
Schloss Puchberg

Unter dem Motto „Bio-Bildung vertiefen – gemeinsam gestalten und umsetzen“ lädt das diesjährige  
Bio-Vernetzungsseminar Lehrkräfte, Beratende und Forschende in der biologischen Landwirtschaft  
ein, gemeinsam an der Weiterentwicklung der Bio-Ausbildung mitzuwirken. Im Mittelpunkt stehen  
die Stärkung von Netzwerken zwischen Schule, Beratung und Wissenschaft, der Erfahrungsaustausch  
und das Lernen voneinander.
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Mittwoch, 28. Jänner 2026
19:00	 Beginn

	� Freuen Sie sich auf einen heiteren und sehr vergnüglichen Abend, der garantiert  
ein Lachen in Ihr Gesicht zaubern wird. 

	� Mit großem Geschick und viel Talent bringen die fünf Akteurinnen die eigene  
Betroffenheit als Bäuerinnen am Hof, in Familie, Dorf und Land auf die Bühne. 

	� Spielerisch und sehr humorvoll zeigen sie, wie sich Agrarpolitik und neoliberale  
Entwicklungen in Feld, Stall und Milchkammer auswirken können. 

	� Die Szenen spiegeln den Alltag wider. Zudem erhellen sie aktuelle landwirtschaft- 
liche und gesellschaftliche Herausforderungen und enthüllen das Macht-Ohnmacht  
Gefälle in den Beziehungen von Mann-Frau, zwischen den Generationen und  
zur Politik.

©
 Ö
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Abendprogramm –  
Bäuerinnen-Kabarett „Miststücke“
Schloss Puchberg

15

Bio-Landwirtschaft im Unterricht

Mittwoch, 28. Jänner – Teil 2 
09:00	� Aktuelles aus Bio-Beratung und Forschung:  

Teilnahme am Tagungsprogramm
12:00 	 Mittagessen
17:00	 Ende des Bio-Vernetzungsseminares „Bio-Landwirtschaft im Unterricht“

Lassen Sie uns gemeinsam neue Impulse für eine lebendige und praxisnahe Bio-Bildung setzen!

 



Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:
Schropper GmbH • Auestraße 35  
A-2640 Gloggnitz • +43 2663 8305
office@schropper.at

Wir sind Ihr verlässlicher Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung 
in der Geflügelzucht. Von Küken, über die Junghennenaufzucht bis 
hin zur individuellen Stalltechnik für Lege- und Mastgeflügel bieten 
wir höchste Qualität und Kundenservice. 

Effiziente Geflügeltechnik  
für alle Geflügelarten

Effiziente Geflügeltechnik  
für BIO Mast- und Legehühner

STERRER GmbH | Kirchdorf 2, 4673 Gaspoltshofen 
+43 7735/6700-0 | office@sterrer.net | www.sterrer.net

Ihr Partner für Pflanzenschutz, Düngemittel,  
Nützlinge und Biostimulanzien.

onfarming.at

Die besten Ideen hat die Natur. Und das Lagerhaus.
Bio. Natürlich vom Lagerhaus.

AM_25-1406_INS_Bio_Bauerntage_136x96.indd   1AM_25-1406_INS_Bio_Bauerntage_136x96.indd   1 03.11.25   14:1603.11.25   14:16



Donnerstag, 29. Jänner 2026
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Ökologische Geflügelzucht zwischen Ideal und Praxis 
	 Annik Imort-Just, Ökologische Tierzucht GmbH, Augsburg, DE
10:05	 �Rundum bunt: Hendlhof & Maranhof, bunte Eier und Premium-Geflügel –  

ein Praxisbericht
	 Patrick Birkl, Biobauer, Fehring, Stmk.
10:35	 Pause
10:55	 �Lebensdauer von Bio-Legehennen erfolgreich verlängern:  

Herausforderungen und Schritte zum Erfolg 
	 Ruben Schreiter, Universität Halle-Wittenberg, DE
12:00	 Mittagspause
13:00 	 �Tierwohlindikatoren im Lauf der Mastperiode:  

Masthybride, Legehybride und Zweinutzungshähne im Vergleich
	 Simon Horbach, Universität Kassel, DE
13:55	� Schlupf im Stall: Einfluss auf Leistung, Tiergesundheit und Verhalten von  

Masthühnern
	 Birgit Spindler, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, DE
14:55	 Pause 
15:15	� Alles aus einer Hand: Masthühner im Mobilstall mit hofeigener Schlachtung  

und Ab-Hof-Vermarktung 
	 Theresia Gradauer, Biobäuerin, Waldneukirchen, OÖ
15:45	 Larven der Schwarzen Soldatenfliege als Futtermittel für Geflügel
	 Laura Schneider, Technische Hochschule Bingen, DE
16:45	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: �	
	� Melanie Donnerbauer, Beraterin Bio-Schwein und Bio-Geflügel, bio austria Bund	

Stefan Kopeinig, Berater Bio-Geflügel und Direktvermarktung, Bio-Zentrum Kärnten
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Geflügeltag
Hybridveranstaltung – Schloss Puchberg und online
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Imkereibedarf erhalten Sie ganzjährig 
in unserem Shop in Zwettl oder online:

www.imkershop.at

Bio-Rübenzucker
Unser Bio-Rübenzucker ist sowohl als 
Kristallzucker als auch als Staubzucker
und Gelierzucker erhältlich.

Premium Bio-Bienenfuttersirup 
aus Österreich. BioVitabee® ist 
ein gebrauchsfertiger Sirup, der 
ausschließlich auf Bio-Rübenzucker 
basiert. In praktischer Bag in Box 
Verpackung mit 16 kg oder 28 kg.

BIO-ZUCKER &
BIO-BIENENFUTTER

BESTELLUNG IM ONLINE-SHOP
biozucker.biovermarktung.at 

EINLAGERUNGSAKTION
mit Abholstationen in ganz Österreich
BESTELLZEITRAUM
Mitte Februar – Anfang April 2026
ZUSTELLZEITRAUM
ab Anfang Mai 2026

BESTELLUNG
biozucker.biovermarktung.at 
oder Bestellformular anfordern:
office@biovermarktung.at, 02822 / 213 24
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Donnerstag, 29. Jänner 2026 
In spannenden Vorträgen und praxisnahen Beiträgen geben Praktiker:innen sowie Expert:innen 
aus Imkerei, Forschung und Analytik Einblicke in aktuelle Themen von Rückständen und DNA-
Analysen über Pollencharakteristik bis hin zu Fragen der Zucht und Kontrolle. Der Bienentag 
bietet Raum für neue Erkenntnisse, fachlichen Austausch und anregende Diskussionen. 

08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Bienenvölker besser verstehen
	 Wolf-Ingo Lau, Imkerfachberater, Institut für Bienenkunde, Celle, DE
10:30	 Pause
11:15	 Echt jetzt?! Was Analytik über den Honig verrät
	 Rückstände im Honig: Projekt Insigna
	 Kristina Gratzer, Biologie-Institut, Universität Graz, Stmk.
	 Die DNA des Honigs: Verfälschungen auf der Spur
	 Corinna Wallinger, Universität Innsbruck, T
	 Pollen als Markenzeichen des Honigs
	 Maximilian Gritsch, Bio-Imker, Imst, T	
13:00	 Mittagspause 
14:30	 Was ich den Bio-Kontrollor schon immer fragen wollte …
	 Florian Barta, Kontrollor, Kontrollstelle Bios, Wartberg an der Krems, OÖ 	
15:15	 Pause 
16:00	 Varroa-Resistenzzucht in der Praxis
	 Stefan Mandl, Bienenhof Mandl, Traiskirchen, NÖ
16:50	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: �	
	 Eva Marthe, Beraterin Bio-Bienenhaltung, bio austria Bund
	 Dietmar Niessner, Berater Bio-Bienenhaltung, bio austria NÖ & Wien
  
   
  

Bienentag
Hybrid-Veranstaltung – Schloss Puchberg und online 
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Donnerstag, 29. Jänner 2026 
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
	 Andreas Höritzauer, Obmann Demeter, Göpfritz an der Wild, NÖ
09:10	� Stärkung der Resilienz von Boden und Pflanzen durch  

biologisch-dynamische Landwirtschaft
	 Jürgen Fritz, Universität Kassel, Witzenhausen, DE	�
	� Anhand verschiedener Forschungsprojekte und Studien werden neueste  

wissenschaftliche Ergebnisse der biodynamischen Präparate auf Pflanze,  
Boden und auf das Mikrobiom im Boden vorgestellt und besprochen.

13:00	 Mittagspause 

14:30	 Fortsetzung, Fragen & praktisches Arbeiten
16:00	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: 
	 Martina Fink, Demeter-Bäuerin, Enzersdorf im Thale, NÖ 

	 Referent: 
	� Jürgen Fritz unterrichtet an der Universität Kassel-Witzenhausen.
	� Schwerpunkt seiner aktuellen Forschungsprojekte ist das Mikrobiom (Bakterien und 

Pilze) im Boden im Zusammenhang mit der Anwendung von biologisch-dynamischen 
Präparaten. 

	 Hinweis: 
	 Dieser Tag ist gültig für die Demeter-Weiterbildungsverpflichtung! 

Dieser Tag findet in Kooperation zwischen bio austria
und Demeter Österreich statt. 

Tag des biodynamischen Landbaus 
Schloss Puchberg
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Donnerstag, 29. Jänner 2026
Ein Tag für mehr innere und äußere Balance auf dem Biohof:
„Geht‘s der Bäuerin & dem Bauern gut – geht´s auch der Wirtschaft gut.“ Frei nach diesem Motto 
widmen wir einen Tag der persönlichen Weiterbildung und Stärkung, denn zwischen Chaos und 
Struktur zu stehen, ist oft nicht einfach – ob im Arbeitsalltag oder im Familienleben. Die innere 
Balance zu halten und immer wieder neu auszutarieren, kostet Kraft und Energie.
Wie kann ich mehr Klarheit, Gelassenheit und innere Sicherheit gewinnen - für mich selbst 
und im Zusammenspiel mit anderen, etwa mit Familienmitgliedern, Mitarbeiter:innen oder 
Konsument:innen?

08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Zwischen Struktur und Chaos
	 �Im Laufe des Tages widmen wir uns dem Thema Balance mit Impulsen, Austausch  

und praktischen Übungen:	
	 • Wie entsteht eine innere Dysbalance – und wie kann ich sie besser verstehen?
	 • Welche Situationen bringen mich aus dem Gleichgewicht und wie finde ich Entlastung?
	 • Welche Werkzeuge sind hilfreich?
	 • Was verraten mir Zweifel und Selbstzweifel – und wie gehe ich konstruktiv damit um?
	 • �Wie wirkt innere Balance, wenn wir sie von außen betrachten – im Kontakt mit 

Konsument:innen, Familienmitgliedern oder Mitarbeiter:innen?
12:00	 Mittagspause 

13:30	 Fortführung im Tagesprogramm 
16:50	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Referentin:  
	� Karoline Hinterreither, Beraterin und Trainerin, Beratungsstelle Lebensqualität Bauern-

hof in der LK OÖ, psychosoziale Beraterin, Aufstellungsleiterin, Supervisorin, Autorin 

	 Achtung:  
	 Die Teilnahmezahl bei diesem Workshop ist begrenzt! 

   
  

Persönlichkeitstag
Schloss Puchberg  
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ALGEBRA [00]
Rechnet sich am besten
• Hochertragssorte - Ertragssieger – LK
• höchste Proteinerträge, heller Nabel
• gute Stresstoleranz
• für alle Standorte
• TURBOSOY® Injected verfügbar

ADELFIA [000]
Früher mehr
• mehrjährig ertragsstärkste 000-Sorte
• hoher Proteingehalt
• gute Krankheitstoleranzen
• heller Nabel, großes Korn
• TURBOSOY® Injected verfügbar

Unsere Empfehlungen

www.saatbau.com



Teil 1 – Donnerstag, 29. Jänner 2026 
09:00	 Begrüßung und Einführung in den Webinarraum
09:10	� Was uns Milchkühe ermöglichen: Grundfutter und pflanzliche  

Nebenprodukte effizient nutzen 
	 Wilhelm Knaus, Professor Institut Nutzierwissenschaften, BOKU, Wien
10:10	 Milch aus Grundfutter: Gute Grundfutterleistung im Klimawandel 
	 Helmut Heiden, Biobauer, Biberbach, NÖ
10:40	 Pause
11:00	 �Neue Mastkonzepte für Bio-Kälber aus Milchviehbetrieben:  

Ein neues Projekt stellt sich vor
	 Stefan Rudlstorfer, Bio-Berater, LK OÖ
12:00	 Neue Mastkonzepte für Bio-Kälber aus Milchviehbetrieben: 
	 Chancen und Perspektiven für meinen Betrieb
	 Bernd Mosbacher, Biobauer, St. Aegyd am Neuwalde, NÖ
12:30	 Zusammenfassung und Ende Teil 1

Teil 2 – Freitag, 30. Jänner 2026 
09:00	 Fortsetzung Milchviehtag
09:10	 Optimale Wertschöpfung durch Nachsaat 	
	 Gabi Hirsch, Beraterin, Wolfsbach, NÖ
10:10	 Düngung und Nachsaat auf Dauerwiese und Weide:  
	 Erfahrungen aus der Praxis
	 Andreas Auer, Biobauer, Sonntagberg, NÖ 
10:40	 Pause
11:00	 Mehr Lebensqualität am Hof: Planung und Reflexion macht’s möglich!
	 Katharina Göttlicher, Leitung Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen, Ktn.
12:00	 Lebensqualität am Biohof: Ein persönlicher Erfahrungsbericht
	 Stefan Taschl, Biobauer, Kirchberg/Pielach, NÖ
12:30	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: �	
	 Valerie Chorherr, Beraterin Bio-Wiederkäuer, bio austria Bund
	 Agnes Scheucher, Beraterin Bio-Grünland, bio austria Niederösterreich & Wien  

 
 

Milchviehtage – online
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LANDESRAT 
FÜR UMWELT- UND 
KLIMASCHUTZ

Tagesaktuelle Wasserstände und 
Niederschlagsmengen aus ganz Oberösterreich
auf hydro.ooe.gv.at
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WIE DAS 
WETTER SO 
DAS WASSER



Teil 1 – Mittwoch, 4. Februar 2026 
09:00	 Begrüßung und Einführung in den Webinarraum
09:10	 Kupierverzicht beim Schaf: Wege und Möglichkeiten für die Praxis 
	 Natascha Klinkel, Tierwohlzentrum Schaf in Hessen, DE
10:10	 Ohne Kupieren geht‘s auch: Das Management ist entscheidend
	 Manuel Lehner, Biobauer, Gülchsheim, DE
10:40	 Pause
11:00	 Tierhaltung trifft Obstbau: Schafe im Streuobstsystem
	� Alois Wilfling, OIKOS-Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung,  

Gleisdorf, Stmk. 
12:00	 Beweidung im Streuobstgarten: Meine Erfahrungen
	 Leopold Feichtinger, Biobauer, Hermagor, Ktn.
12:30	 Zusammenfassung und Ende Teil 1

Teil 2 – Donnerstag, 5. Februar 2026 
09:00	 Fortsetzung Webinar Schaftage
09:10	 Wolle, ein wertvoller Rohstoff 	
	 Gabriele Brandthuber, Textilportal.net, Graz, Stmk.
10:10	 Wertvolle Locke: Wollverarbeitung zu Schafwollpellets 
	 Doris Schröck, Biobäuerin, Anger, Stmk.
10:40	 Pause
11:00	 Wolle in all ihren Facetten: Die Wollmädels stellen sich vor
	 Julia Forster, Biobäuerin, Natternbach, OÖ
11:30	 Lebensqualität am Schafbetrieb
	 Josef Stangl, Lebensqualität Bauernhof, LK NÖ
12:30	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: �	
	 Valerie Chorherr, Beraterin Bio-Wiederkäuer, bio austria Bund
	 Peter Pieber, Berater Bio-Wiederkäuer, LK Steiermark 

 
 

Schaftage – online
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Tagungsort und Anreise  
Bildungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1, 4600 Wels

Bitte nutzen Sie die gute Anbindung an die Bahn, vom Bahnhof Wels mit Buslinie 1,  
halbstündlich ab 7:27 Uhr, Fahrtzeit ca. 10 Minuten. Verlassen Sie den Bahnhof durch den  
Glasübergang in Richtung Neustadt. Die Busstation befindet sich links vom Ausgang 
bzw. nutzen Sie die Bildung von Fahrgemeinschaften. 
https://schlosspuchberg.at/kontakt/anfahrt

Hybrid-Veranstaltungen 
HINWEIS: Vier Fachtage für Ackerbau, Fleischrinder, Geflügel und Bienen finden als Hybrid-
Veranstaltungen statt, das heißt, sowohl vor Ort im Schloss Puchberg als auch online. 
Unbedingt das gewünschtes Format bei der Anmeldung angeben!

Webinare 
Der Milchviehtag und der Schaftag werden rein online als Webinare in zwei Halbtagen angeboten. 
Die Buchung eines einzelnen Halbtages ist erstmals möglich. 

Der Link für die Online-Veranstaltungen via Zoom wird nach der Anmeldung übermittelt. 

Technischer Support
Unter der Telefonnummer 0732 654 884 999 helfen unsere Mitarbeiter:innen von der IT  
gerne weiter, sollten Sie bei der Online-Teilnahme technische Probleme haben.

Geschäfts- und Stornobedingungen
Die Anmeldung kann bis eine Woche vor Beginn des jeweiligen Fachtages kostenlos per E-Mail 
unter veranstaltung@bio-austria.at storniert werden. 

Bei unentschuldigtem Nichterscheinen verrechnet bio austria den vollen Teilnahmebeitrag. 
Die Nominierung einer anderen Person ist möglich.

Weitere Informationen unter www.bio-austria.at/agb-bildung-referat-bildung/  
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.bio-austria.at/datenschutz

Veranstalter
bio austria, Referat Bildung,
Auf der Gugl 3/3. OG,
4021 Linz
Tel. 0732/654 884
veranstaltung@bio-austria.at

Anreise und Organisatorische Hinweise    
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bio austria Beratung und -Bildung ist zertifiziert nach EN ISO 9001:2015 
bio austria Referat Bildung ist Ö-Cert Qualitätsanbieter  



Teilnahmebeitrag 

Anmeldung

Impressum: bio austria, Auf der Gugl 3/3, 4021 Linz | Druck: Walstead Leykam Druck GmbH, 7201 Neudörfl 27

Kosten inkl. Bio-Verpflegung und Tagungsunterlagen (digital)

 

Mitglieder von  
bio austria,  

Demeter, ORBI,  
BLW Ennstal

Nicht- 
Mitglieder 

Nicht 
gefördert  

(ohne Betriebs-
nummer)

Jugendtarif bis  
26 Jahre und 

weitere Betriebs-
angehörige

1 Tag Puchberg € 73,– € 93,– € 170,– € 37,–

2 Tage Puchberg € 124,– € 154,– € 275,– € 74,–

3 Tage Puchberg € 171,– € 201,– € 369,– € 111,–

Online: pro Fachtag € 40,– € 60,– € 120,– € 20,–

Dienstag-Abend: für Bio-Buffet inkl. Getränke und Musik € 28,–
Abendessen am Mittwoch: € 17,–

Information zur Verrechnung 
NACH der Veranstaltung erfolgt die Zusendung der Rechnung per E-Mail.  
Getränke sind bar zu begleichen.

Nächtigung & Frühstück im Schloss Puchberg
Einzelzimmer	 € 92,40 
Doppelzimmer 	 € 83,40 pro Person

Die Buchung erfolgt bei der Anmeldung über bio austria, aber die Bezahlung  
direkt im Schloss Puchberg. 

Informationen zu weiteren Nächtigungsmöglichkeiten in der Umgebung erfahren Sie 
im bio austria Büro. 

 

	 +43 732 654 884 

	 veranstaltung@bio-austria.at

	 www.bio-austria.at/bauerntage

 Achtung Anmeldeschluss für Schloss Puchberg:  
Dienstag, 20. Jänner 2026 

Teilnahmebestätigung
Sie erhalten die Teilnahmebestätigung per E-Mail. 



Exklusiv im Lagerhaus

• Alpenkorn Fertig- & Ergänzungsfutter

• Garant Mineralfutter & Wirkstoffergänzer

• Alpenlecksteine & Alpenleckmassen

• Aqua-Eco Fischfutter

Das Beste für
die Fütterung
im Biobetrieb!

www.salzburger-lagerhaus.at · garant.co.at

Einfach tiergerecht füttern …
Fachberatung inklusive!


